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Für die formative Phase sowohl des antiken Judentums als auch des frühen Christentums stellt
die Makkabäerzeit in vielerlei Hinsicht eine Referenzgröße dar. Neben der politischen
Bedeutung, die ein eigenständiger jüdischer Staat im Zeitalter des Hellenismus besaß, sind als
solche paradigmatische Entwicklungen das komplexe Ineinander von Ethnos und Bekenntnis
im Judentum, die Durchsetzung der Tora und der Bibel als verbindliche Textcorpora oder die
Herausbildung religiöser Institutionen und Parteien zu nennen. Im Bereich der Theologie
wirkten die Diskurse der Makkabäerzeit entscheidend auf die jüdische und christliche
Eschatologie, Martyrologie und Soteriologie ein.
Der vorliegende Band versucht erstmalig eine Gesamtschau dieser Epoche in
mehrdimensionaler Sicht: In thematisch ausgerichteten, interdisziplinären Gruppen befassen
sich ausgewiesene Expertinnen und Experten sowohl synchron mit der Zeitgeschichte und
Literatur als auch diachron mit der weitreichenden Rezeption der Makkabäerbücher und ihrer
Zeit.
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